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Die wichtigsten Nachrichten vom Campus

MONTANUNI LEOBEN

Neue Legierungwidersteht der Sonne
und der Universität Hudders-
field haben dieWeltraum-Be-
dingungen auf der Erde nach-
gestellt und eine Legierung
ausMagnesium,Zink undAlu-
minium entdeckt, die den ho-
hen Belastungen standhält.

ImWeltraumherrschen extre-
me Bedingungen. Die Teil-
chenstrahlung der Sonne
wirkt zerstörerisch auf die
Materialien der Raumfahrt.
Forscher der Montanuniversi-
tät Leoben, der ETH Zürich

TECHNISCHE UNIVERSITÄT GRAZ

Preise für ausgezeichnete Lehre
Ob die Sprachtrainerin, die
Lebensmittelchemikerin oder
der Patentrechtsexperte: Sie-
benVortragende der TUGraz
wurden für ihre herausragen-
den Lehrkonzepte mit dem
„Preis für Exzellente Lehre
2019/20“ – coronabedingt vir-
tuell – geehrt. BAUSTÄDTER/TU GRAZ

Die Experten
der nahtlosen
Umformung
Radkersburger Metal Forming setzt darauf,
Metall zu bearbeiten. Die Teile des steirischen
Unternehmens stecken vor allem in Autos.

Von Anna Stockhammer

Dem Laien mag es einerlei
erscheinen: Ob Metall
schweißen, drücken oder

tiefziehen – unterscheidet sich
das Ergebnis am Ende? Rad-

kersburger Metal Forming (rm)
weiß, dass der Unterschied we-
sentlich ist. Und das nutzt das
Unternehmen mit seinen 100
Mitarbeitern und Sitz in Rad-
kersburg zu seinem Vorteil. „Es
ist unser Alleinstellungsmerk-
mal, dasswir komplexeGeome-
trien aus einem Stück fertigen,
ganz ohne Schweißnaht. Wir
können zwar auch schweißen,
vermeiden es aber“, erklärt
Christina Merlini, Prokuristin
des Unternehmens. Man hat

Die speziellen Luftfeder-
kolbenwurden für Autos
entwickelt

UNIVERSITÄT GRAZ

Die Uni Graz lädt amMontag zumPolitik Café. Thema ist
die US-Wahl. Via Livestream kann zugeschaut werden.

USA – die gespaltene Nation:
Das ist das Thema des kom-
menden Politik Cafés, dem
Veranstaltungsformat der
Universität Graz, das in Coro-
nazeiten online und live aus
der Aula gestreamt wird. Ge-
nauer soll es darum gehen,
dass die Vereinigten Staaten
nach der knappen US-Wahl,
aus der Demokrat Joe Biden
als Sieger hervorging, gesell-
schaftlich so gespalten sind
wie nie zuvor. Bidens Amts-
zeit startet somit einigenHür-
den. Das politische Erbe Do-
nald Trumps und die heraus-
fordernde Aufgabe, das Land
zu einen, sollen unter ande-
remdieGesprächsthemender
Experten in der Spezialausga-
be des Politik Cafés sein. Der

Rechtswissenschaftler Mar-
kus Steppan wird sich mit Pe-
ter Rough, Caitlin Ahern und
Stefan Rabitsch unterhalten.
Rough ist Politikberater der
republikanischen Partei in
Washington und gebürtiger
Österreicher. Ahern ist US-
Staatsbürgerin, lebt in Graz
und ist Vorstandsmitglied der
„Democrats Abroad Austria“.
Rabitsch ist Kulturhistoriker
und Amerikanist. Via Live-
stream auf Youtube ist das Ge-
spräch mitzuverfolgen.
Politik Café „Spezial“: USA – die
gespaltene Nation, 30. Novem-
ber, 18 Uhr. Online via Youtube-
Livestream, weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter
https://sieben.uni-graz.at/de/
unsere-formate/politik-cafe/

Drei USA-Experten diskutieren
über eine gespaltene Nation



Helle Köpfe | 23Kleine Zeitung
Donnerstag, 26. November 2020

DREI FRAGEN AN ...

... PhilippEder,
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schule
Joanneum
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1 Woran forschen Sie?
PHILIPPEDER:Gemeinsam

mit der TU Graz und einem
Industriepartner forschen
wir an derModellierung von
Fahrzeugreifen. Mein per-
sönlicher Schwerpunkt liegt
in der realitätsnahen Model-
lierung der Reifenverfor-
mung mittels eines Finite-
Elemente-Modells. Dabei
wird der Reifen in viele klei-
ne zusammenhängende Ele-
mente zerlegt. Für jedes Ele-
ment wird eine entsprechen-
de Verformung berechnet.

2 Worum geht es in Ihrem
Forschungsbereich?

Reifenmodellierung hat die
Aufgabe,dasReifenverhalten
inverschiedenstenAspekten
wie etwa Bodenhaftung,
Rollreibung und Reifenab-
rieb korrekt abzubilden. Das
Wissen über die Reifenver-
formung lässt Rückschlüsse
auf dieReifenerwärmungzu,
kann aber auch für weiter-
führende Untersuchungen
wie den Einfluss auf die Ae-
rodynamik genutzt werden.

3 Wie sind Sie zu IhremFach
gekommen?

Ich habe mich in meiner Di-
plomarbeit bereits mit der
Finite-Elemente-Methode
beschäftigt und bin über
mehrere, kleine Projekte
zum Themengebiet Reifen
gekommen. Das aktuelle
Projekt ist mit meiner Dis-
sertation über den Reifen-
aufbau und dessen Einfluss
auf die Verformung sowie
mit weiteren Forschungsthe-
men über Reifen verknüpft.

Industrie. Die inhaltliche Verantwortung liegt bei der Redaktion der Kleinen Zeitung.

das Unternehmen auf 7000
Quadratmeter Fläche im Rad-
kersburger Gewerbepark für
die Medizin- und Energietech-
nikoderdieLebensmittelindus-
trie. Kürzlich wurde ein Druck-
speicher für Lawinenairbags
entwickelt: „Der besteht eben-
falls aus nur einem Teil. Wir

sind europaweit die
Einzigen, die das
machen. Für den
Airbag ist das von
Vorteil, weil der
Druckspeicher sehr
leicht ist“, so Ent-
wicklungsleiter Bo-
ris Recek.
Derzeit könnte

die Auftragslage des
Unternehmens co-
ronabedingt besser

sein. Besonders in der Automo-
bilindustrie hätten sich Aufträ-
ge, die einmal dringend waren,
auf unbestimmte Zeit nach hin-
ten verschoben. Klein beigeben
will das Unternehmen aber
nicht, im Gegenteil: „Wir sind
ständig dran neue Innovationen
zu entwickeln und unsere Pro-
zesse zuverbessern.Wirwollen
mit unseren Technologien
überzeugen”, so Recek.

und Bakterien würden sich auf-
grund der fehlenden Nahtstel-
len weniger schnell bilden.

Von der Skizze bis zum fertigen
Produkt erarbeitet das Team
von „rm“ gemeinsammit seinen
Kunden Lösungen. Die Metall-
teile sind besonders in der Pre-

mium-Klasse der
Autoindustrie ge-
fragt. Etwa entwi-
ckelte das Unterneh-
meneinenLuftfeder-
kolben mit weltweit
einzigartigem Drei-
Kammern-Luftsys-
tem für das Stoß-
dämpfersystem ei-
nes Autos. „Durch
das Weg- oder Zu-
schalten der Kam-

mern ist der Fahrstil des Autos
wählbar: Fahre ich lieber in der
sportlichen oder der Komfort-
Fahrweise?“, erklärt Merlini.
Weil die nahtlose Umformung
auch im Designbereich auf-
grund der makellosen Oberflä-
che derTeile gefragt ist, werden
beispielsweise auch Abdeckun-
gen für Lautsprecher in Sport-
wägen produziert. Neben der
Automobilindustrie arbeitet

sich auf die sogenannte nahtlo-
se Metallumformung speziali-
siert. Was das genau bedeutet?
Das Endprodukt wird nicht

aus mehreren Stücken zusam-
mengeschweißt, sondern aus
einem einzigen Metallstück ge-
formt. Die Techniken, die ange-
wendet werden, sind etwa das
Tiefziehen und das
Drücken des Mate-
rials. „Aufgrund
der von uns entwi-
ckelten Technolo-
gien können wir
die Techniken
kombinieren. Wir
können Teile zum
Beispiel vordrü-
cken und mit dem
Ziehen fertigstel-
len“, erklärt Ent-
wicklungsleiter Boris Recek.
Die Frage nach dem „Wie“

dürfte demnach beantwortet
sein, aber warum nahtlos um-
formen? „Das Resultat sind sta-
bilere Teile. Jede Schweißnaht
ist eine Schwachstelle und kann
zuRissen führen. Schweißen ist
immer auch ein Kostenthema“,
meint Recek. Die nahtlose Um-
formung sei billiger, außerdem
würde man an Gewicht sparen

Boris Recek ist
der Entwick-
lungsleiter KK

Prokuristinvon
„rm“: Christina
Merlini KK

Radkersburger Metal Forming (rm)wur-
de 1954 gegründet und beschäftigt sich
mit allen Formen der Metallaufberei-
tung. Neben der nahtlosen Umformung
wird im Unternehmen geschweißt, gelö-
tet, geschliffen, poliert oder auch elo-
xiert. Die gefertigten Teilewerdenhaupt-
sächlich nach Deutschland geliefert.

Zum Unternehmen


